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Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. Neben der Bewäl-

tigung von laufenden Aufgaben und Herausforderungen, die die 

Gemeindearbeit mit sich bringt, wurden wichtige  Projekte geneh-

migt bzw. umgesetzt. Dies sind die Einführung des Anrufbusses, 

die Auftragsvergabe für den Kanalkataster, Genehmigung des 

Wasseranschlusses „Obere Bereute“,  Endabnahme der Wasserver-

sorgungsanlagen BA I + II durch das Land, Instandsetzung der 

Wassertrete, Vergabe von versch. Arbeiten für die Instandhaltung unserer Gemein-

deinfrastruktur und einiges mehr.  

Geprägt war das Jahr auch durch die lang andauernde Trockenheit, die im Sommer  

zur Wasserknappheit führte. Aufgrund der Vereinbarungen mit dem Wasserver-

band „Wasserversorgung Rheintal“ konnte die Situation für die Trinkwasserversor-

gung im Gemeindegebiet entschärft werden. Auch sank der Wasserverbrauch dank 

der Mithilfe der Bevölkerung, die auf die Wasserknappheit reagierte. So konnten 

wir gemeinsam diese „Ausnahmesituation“ gut meistern.  

Dank unserer sehr aktiven Ortsvereine können wir auch auf ein sehr vielseitiges  

Veranstaltungsjahr zurückblicken - zudem war die Erhebung der Wallfahrtskirche 

zur Basilika ein besonderes Ereignis. In den letzten Wochen wurde das Budget für 

das Jahr 2019 erarbeitet und zur Vorlage für  die Gemeindevertretungssitzung fer-

tiggestellt. Es wurde wie folgt genehmigt.  

Gemeindebudget 2019 - einstimmig genehmigt 

Die Gemeindevertretung genehmigte am 4.12.2018 den Haushaltsplan für das Jahr 
2019 einstimmig. 

Die größten Investitionen sind für die Gemeindeinfrastruktur wie Wasser, Kanal, 
Instandhaltung Straßen und sonstige verschiedene Instandhaltungen in der Höhe 
von € 226.000,--. 



 

 

Seite 2 
Au sgab e De ze mbe r 20 18 

Die größten Ausgaben aus dem laufenden Haushalt sind Beiträge an den Sozialfond 
mit € 151.000,-- und Beiträge an den Spitalfond mit € 145.500,--. Die Spitalskosten 
werden mit einem Beitrag von € 41.800,-- über besondere Bedarfszuweisungen ge-
stützt. Unsere Finanzeinnahmen vom Bund werden gegenüber dem Jahr 2018 um 
€ 63.500,-- mehr betragen. 

Die Gebühren für das Jahr 2019 wurden indexangepasst. Die Wasserbezugsgebühr 
pro m³ wurde auf € 1,32 angehoben. Hinsichtlich der Kollaudierung der gemeinsa-
men Wasserversorgungsanlage des Wasserversorgungsverbunds der Gemeinden 
Alberschwende – Bildstein – Buch wurde es notwendig, die Gebühr auf ein ähnli-
ches Niveau wie das der Verbundspartner Gemeinde Alberschwende und Gemeinde 
Buch anzupassen, die bei € 1,40 und € 1,44 (Stand 2018) liegen.  

An Tilgungen für Darlehen sind rd. € 207.300,-- vorgesehen. Der Schuldenstand 
per 31.12.2018 wird € 2.631.300,-- betragen.  

Die Pro Kopf Verschuldung beträgt € 3.386,48 und konnte im Vergleich zum Vor-
jahr um € 319,65 reduziert werden. 

Unser Bauhofleiter Gebhard  Vögel wird ab 2019 in Altersteilzeit arbeiten. Demzu-
folge wird  unser Bauhofmitarbeiter Hubert Hopfner zusammen mit  Werner Flatz 
entsprechend anfallende Tätigkeiten übernehmen. Die Zuständigkeit und Erreich-
barkeit des Bauhofleiters  bleibt unverändert, ebenso seine Vertretung durch Hu-
bert Hopfner.  

Personelle Veränderungen 
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Hohe Auszeichnung für ANRUFBUS                                                        
der acht Unterland-Gemeinden 

 

Seit Ostern ist der „Anrufbus“ als gemeinsames Pilotprojekt der Gemeinden Bre-
genz, Bildstein, Buch, Hard, Kennelbach, Lauterach, Schwarzach und Wolfurt un-
terwegs. Bis Oktober konnten bereits über 6.000 Fahrgäste gezählt werden und 
dazu gibt es bereits Stammgäste, die das Angebot mehrmals in der Woche nutzen.  

Die Gemeinden Bildstein, Buch und Bregenz haben den meisten Zulauf – was sehr 
erfreulich ist!                                                                                                                                   
Das Projekt „Anrufbus“ wurde nun mit dem 1. Platz des VN-Klimaschutzpreises in 
der Kategorie „Gemeinden und Öffentlichkeit“ ausgezeichnet! „Eine vorbildliche 
Initiative zur Angebotserweiterung ist der ANRUFBUS“, schreibt die VN-
Klimaschutzpreis-Jury in ihrer Begründung.                                                                           
Seit wenigen Wochen ist der Anrufbus in einem nächsten Pilotversuch in Lusten-
au unterwegs – im Unterschied zum Hofsteig allerdings nur an Werktagen von 8 
bis 20 Uhr. 

ANRUFBUS auf einen Blick 

 

ANRUFBUS-
Gemeinden 

Bregenz, Bildstein, Buch, Hard, Kennelbach, Lauterach, Schwarzach, Wol-
furt 

Zusätzlich ist beim ANRUFBUS versuchsweise der Bahnhof Lustenau ins 
Domino Hard integriert. Fahrgäste werden dort abgeholt und in den acht 
Gemeinden nach Hause gebracht 

Bestellung Telefon 0676 93 05 110 

Zeitbedarf für Anfahrt max. 30 Minuten nach Anruf (Regelfall) 

Betriebszeiten Sonntag bis Donnerstag:  20.00 Uhr bis 3.00 Uhr 

Freitag/Samstag/vor Feiertag: 20.00 Uhr bis 5.00 Uhr 

Bestellung jeweils ab 19.00 Uhr möglich 

Fahrpreis Vierfacher Preis eines VVV-Vollpreis-Einzeltickets, maximal 12 Euro. 
Mit gültiger VVV-Tages-, Wochen-, Monats- bzw. Jahreskarte gibt es 25 % 
Ermäßigung. Eine Tageskarte gilt jeweils bis Betriebsschluss am frühen 
Morgen des Folgetages. 

Preisbeispiele Fahrt innerhalb von Bregenz: Normaltarif im Bus: 1,50 Euro.  
Im ANRUFBUS 6 Euro, ermäßigt 4,50 Euro. 

Fahrt von Bregenz nach Wolfurt: Normaltarif im Bus: 2 Euro.  
Im ANRUFBUS 8 Euro, ermäßigt 6 Euro. 

Fahrt von Bregenz nach Bildstein: Normaltarif im Bus 3 Euro.  
Im ANRUFBUS 12 Euro, ermäßigt 9 Euro. 

Mehr Informa-
tionen  

Michael Stabodin, Geschäftsführer Landbus Unterland: micha-
el.stabodin@landbusunterland.at oder 05572 32300-750 
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Nach Bestellung unter Telefon 0676 93 05 110 holt der ANRUFBUS Sie an einer 
Haltestelle in den angeführten Gemeinden ab und fährt Sie bis nach Hause.  

 

Zusätzliche Einstieghaltestellen in Bildstein für den ANRUFBUS sind: 
Meschen – Staudach – Baumgarten – GH Dreiländerblick, Gitzen, 
Schneider, Ferienheim Oberbildstein.  

 

Wir freuen uns, dass das gemeindeübergreifende Projekt mit Landbus Unterland 
von der Bevölkerung so gut angenommen wird!                                                                         
Es bringt mehr Lebensqualität, Mobilitätsservice und Sicherheit für alle, die nachts 
unterwegs sind.   
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Einkaufen im „Oxa-Lädele“ 

In Vorarlberg sind viele Gemeinden bemüht, einen Dorfladen im Sinne der Le-
bensqualität zu führen. Natürlich ist so ein Lädele, wie eben das „Oxa-Lädele“ in 
Bildstein, ohne Unterstützung seitens der öffentlichen Hand nicht zu führen. 

Dennoch bietet eine Investition dahingehend viele Vorteile: 

* Kaufkraft bleibt in der Gemeinde 
* Bereicherung für das Dorfleben 
* gemütlicher Dorftreff mit Kaffee-Plausch 
* Verkaufsmöglichkeit für Produkte aus Bildstein 
* Nahversorgung für Ortsbevölkerung und Gäste  
* gute Anbindung an öffentlichen Verkehr 
* Tante Emma Laden für Kinder 
* stressfreies Einkaufen und persönliche Beratung 
* kein Parkplatzproblem 
* Arbeitsplätze im Dorf  

Die Gemeinde Bildstein ist froh, mit Hanspeter Tauber einen rührigen Nahversor-
ger gefunden zu haben. Allerdings ist langfristig eine solche Nahversorgung nur zu 
erhalten, wenn man diese Einkaufsmöglichkeit auch nutzt und hier im Ort hin 
und wieder einkauft. Wir danken jedem einzelnen Kunden bzw. jeder einzelnen 
Kundin für die Unterstützung unseres „Oxa-Lädeles“, damit die erwähnten Vortei-
le auch langfristig gesichert sind! 

Der Pächter 
Hanspeter Tauber 
bedankt sich für die 
Treue zum Lädele 
und freut sich über 
jeden einzelnen 
Gast und neue Kun-
den. 
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Bankomat bleibt im Ort 

Der Bankomat beim Oxa-Lädele ist eine gern genutzte Serviceleistung für die Orts-
bevölkerung und für Gäste. Im Zuge der Überarbeitung der Bankomat-Software 
wurde auch die Rentabilität der einzelnen Standorte in den verschiedenen Gemein-
den analysiert. Obwohl der Standort Bildstein natürlich nicht eine solche Frequenz 
hat wie jene in größeren Gemeinden, ist sich die Betreiberin Raiffeisenbank am 
Hofsteig der Kundennähe und Infrastruktur auch in weniger dicht besiedelten Or-
ten bewusst.  

Wichtig: Der Bankomat bleibt in Bildstein beste-
hen! Allerdings wird die Beschilderung deutlicher 
gemacht, da dieser – speziell von Gästen – kaum 
wahrgenommen wird. Mit den Vorständen der 
Bank wurden die Standorte der Beschilderung mit 
dem typischen „grün-blauen B“ besprochen und 
maßvoll umgesetzt. Verbunden mit der Hoffnung, 
eine Steigerung der Anzahl an Geldbehebungen 
(derzeit durchschnittlich vier bis fünf Transaktio-
nen pro Tag) zu erreichen. 
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ARA Hofsteig:                                                                                                   
Infrastruktur bei der Rheinbrücke Hard - Fußach wird umgelegt 

Die Mitgliedsgemeinden des Wasserverbandes Hofsteig 
sind: Bildstein, Fußach, Hard, Höchst, Lauterach, Lustenau 
und Wolfurt.  
In den kommenden Jahren wird die Rheinbrücke der L 202 
zwischen Hard und Fußach neu gebaut, um mehr Hoch-
wassersicherheit zu schaffen. Vorbereitend für dieses Stra-
ßenbauprojekt werden derzeit in diesem Bereich mehrere 
Leitungen durch den Rhein verlegt, da sie an der neuen 
Brücke aus technischen Gründen nicht mehr untergebracht 
werden können.  
 

 
Mit innovativen technischen Lösungen werden Leitungen für 
 
Abwasser (Wasserverband Hofsteig mit den Mitgliedsgemeinden Bildstein, 
Fußach, Hard, Höchst, Lauterach, Lustenau und Wolfurt; Gemeinde Fußach),  
 
Trinkwasser (Gemeinde Fußach, Marktgemeinde Hard, Gemeindeverband 
Wasserwerk Hard-Fußach) und 

 
Erdgas 
bis zu zehn Meter unter der Rheinsohle verlegt. Koordiniert werden diese Bau-
arbeiten vom Wasserverband Hofsteig, der gleichzeitig auch ein neues Abwas-
serpumpwerk direkt am Rheindamm errichtet. Dieses soll Ende 2019 in Betrieb 
gehen, es wird dann auch einen wesentlichen Betrag zur Hochwassersicherheit 
in der Region leisten. 
 
In Summe investieren die sieben Gemeinden des Wasserverbandes Hofsteig – 
das sind Bildstein, Fußach, Hard, Höchst, Lauter-
ach, Lustenau und Wolfurt – im aktuellen Abwas-
serprojekt rund 9 Millionen Euro. Für Trinkwas-
serbelange werden weitere rund 1,6 Mio. Euro 
aufgewendet. Land und Bund unterstützen diese 
Vorhaben intensiv. 
 

 

 

                                                                   

                                                                                 Blick in die Baugrube 

Bericht von Geschäftsführer DI Gerhard Giselbrecht 
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Toller Bildstar Markt 

 Der „Bildstar Markt“ erlebte auch 
heuer wieder zur Freude der Organi-
satoren Feuerwehr und Musikverein 
sowie der „Marktständler“ einen re-
gelrechten Besucheransturm, der 
dank des Bus-Shuttles und vieler 
Wanderer reibungslos ohne Ver-
kehrschaos abgewickelt werden konn-
te.  

(Fotos: WAM) 

Neben den liebevoll dekorierten Marktständen stieß das 
Schwerpunktthema „Holzarbeiten“, welches auf die Be-
deutung des sicheren Umgangs mit Motorsägen und 
Holzarbeiten hinwies, auf großes Interesse bei den 
MarktbesucherInnen.  

 

Vielen Dank an alle, 
die an der Durchfüh-
rung des Marktes be-
teiligt waren.  
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Abschlussübung der Ortsfeuerwehr Bildstein 

 

Die Abschlussübung der Feuerwehr Bildstein in Zusammenarbeit mit Alber-
schwende und den Ersthelfern Bildstein und Alberschwende fand dieses Jahr 
beim Bauernhof von Peter und Simone Flatz in der Parzelle Loch statt. Viele Zu-
schauer konnten mitverfolgen, wie verschiedene Übungsannahmen geprobt wur-
den.  

Ein großer Dank gilt den Wehren und den Ersthelfern für ihr wichtiges, ehrenamt-
liches Engagement,  besonders auch der Feuerwehrjugend und ihren Betreuern! 



 

 

Einladung zum Silvesterblasen und Neujahrsempfang 

Traditionell lädt die Gemeinde wieder zum Silvesterblasen am 31.12.2018 um                   

16 Uhr auf den Kirchplatz ein, wo unser Musikverein aufspielen wird. Für den klei-

nen Umtrunk sorgt das Gasthaus Dreiländerblick.  

Am Sonntag, den  6. Jänner 2019 um 11 Uhr findet unser Neujahrsempfang im Kul-

tursaal bei der Volksschule statt. Dazu lädt die Gemeinde die Ortsbevölkerung, Ver-

treter der Ortsvereine sowie unsere neuen Mitbürger recht herzlich ein.  
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Glückwünsche zum Jahreswechsel 

Zum Jahresende möchte ich mich recht  herzlich bedanken - bei allen Vereinen, In-

stitutionen und Ehrenamtlichen, die mit ihren zahlreichen Veranstaltungen, Aktivi-

täten und vielen ehrenamtlicher Stunden das Bildsteiner Dorfleben abwechslungs-

reich und lebenswert machen. Vieles wäre in unserer Dorfgemeinschaft ohne euch 

nicht möglich! 

Ich danke auch allen Gemeindebediensteten, der Gemeindevertretung, dem Ge-

meindevorstand, der Pfarre, unseren Verantwortlichen in Volksschule und Kinder-

garten für die stets gute und angenehme Zusammenarbeit! 

Zeit zum Lachen, Zeit zum Denken, Zeit für die Andren, nicht nur zum Schenken. 

Zeit für Stille, Zeit für Gefühl, Zeit für Nähe und Ruhe im Gewühl. 

Zeit für Musik, Zeit für Kerzen, Zeit für Leben mit liebendem Herzen. 

In diesem Sinne ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Weih-

nachtszeit, erholsame Feiertage, Gesundheit und einen guten Start ins neue Jahr! 

Ihre Bürgermeisterin  

 



 

 

Gratulationen 
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Fritz und Herta Niedera-
cher durften am 11. Novem-
ber das Fest der Goldenen 
Hochzeit feiern. Bürgermeis-
terin Judith Schilling-Grabher 
überbrachte ihnen aus diesem 
Anlass die Jubiläumsgabe des 
Landes Vorarlberg mit besten 
Wünschen von Seiten der Ge-
meinde sowie der Landesre-
gierung. 

Hinweis:                                                                                                                                          
Zum 80., 90. und 100. Geburtstag sowie zu Goldenen Hochzeiten freue ich mich, 
persönlich bei Ihnen im Namen der Gemeinde die Glückwünsche überbringen zu 
dürfen.  

Gertrud Plankel 
durfte am 26. Novem-
ber ihren 90. Geburts-
tag feiern. Bürgermeis-
terin Judith Schilling-
Grabher überbrachte 
ihr die besten Wün-
schen von Seiten der 
Gemeinde. Wir wün-
schen der Jubilarin 
noch viele glückliche 
und gesunde Jahre im 
Kreise ihrer Familie!   
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Senioren - Geburtstagsjubilare 
(ab dem 65. Geburtstag) 
im 1. VJ. 2019 

Gerne nehmen wir Ihren Geburtstag in die Liste auf. Bitte lassen Sie uns wissen, wenn Sie 
eine Veröffentlichung wünschen (ab dem 65. Lebensjahr).  

Jänner 

06.01.  Beinder Monika, Dorf 266      78 Jahre 
  

Februar 

16.02. Kalb Hermann, Knobel 278 90 Jahre 

20.02. Rensi Katharina, Tobel 101                                                            100 Jahre 

21.02. Böhler Herbert, Schneider 193 78 Jahre 

März 

02.03.  Feuerstein Reinelde, Loban 128     88 Jahre 

06.03.  Lenz Anna, Oberschwende 122     93 Jahre 

06.03.  Böhler Hedwig, Schneider 193     75 Jahre 

08.03.  Winder Adolf, Gitzen 24      86 Jahre                       

09.03.  Spettel Agnes, Unterdorf 240     81 Jahre 

14.03.  Winder Gerta, Gitzen 24      82 Jahre 

16.03.  Böhler Karl, Dorf 246      80 Jahre 

24.03.  Gunz Marianne, Dorf 76      85 Jahre 

24.03.  Dür Johann, Staudach 7      82 Jahre 

28.03.  Lenz Else, Farnach 119      85 Jahre 

31.03.  Bertel Franz, Meschen 177      78 Jahre 

31.03.  Dipl.- Ing. Lunardon Roman, Dorf 244    79 Jahre 



 

 

Unsere neuen Mitbürger 
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Das Licht der Welt erblickt haben 

Am 06.10.2018: Melina Sophie Winder                                 
Eltern: Melanie und Andreas Winder 

Am 15.10.2018: Ella Purkhard                                                       
Eltern: Martina Gunz und Harald Purkhard 

Chovanceková Lenka, Ankenreuthe                     
Rohner Mark, Baumgarten                                     
Traub Sabine Vera, Baumgarten                           
L‘uptáková Martina, Farnach                                 
Rapien Christian, Tobel                                               
Probst Julian Thomas, Kapf                                                 
Nicolussi Tanja, Haag                    
Gamper Elias, Buggenegg                                               
Thomas Klocker, Farnach                                    

Aus dem Meldeamt 



 

 

Gebühren, Steuern und Löhne 2019 
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Verordnung vom 04.12.2018  EUR 

   netto brutto 

    
Grundsteuer A    

für landwirtsch. Grundstücke 500 % des MB 
Messbetrag: 544,92 Euro 
2.725,30 (ermäßigt)  

    
Grundsteuer B    

für andere Grundstücke 500 % des MB 
Messbetrag: 8.900,05 Euro 
44.609,30 (ermäßigt)  

        

    
Hand- und Zugdienste für Ortsbe- im Ausmaß von einer Tagschicht für jeden  
wohner und Wochenendhausbesitzer Haushaltsvorstand im Gesamtwert von                                              25,00 25,00 

    
 Es besteht Wahlmöglichkeit zwischen Zahlung  

 des Gesamtwertes oder Erbringung einer  
 Arbeitsleistung mit diesem Gegenwert  
        
    
Hundesteuer je Hund                                               50,00 50,00 
        
    
Kommunalsteuer                                               3% 3% 

    

Vergnügungssteuer 
jeder Ortsverein hat eine Veranstal-
tung frei                                            10% 10% 
   

Das Gemeindeamt Bildstein informiert  

Auf unserer Homepage bieten wir unser Gemeindeblatt „Das Gemeindeamt Bild-
stein informiert“ bis ins Jahr 1977 zurück digitalisiert zum Nachlesen an. Unter 

http://www.gemeindearchiv-bildstein.at/digbestaende.htm 

kann es jederzeit bequem und kostenlos online abgerufen werden.  

 

Kanalbenützungsgebühr für pro m3 für Schmutz- 2,61 2,88 

Schmutzwässer wässer   

    

Kanalanschlussbeitrag für Schmutzwässer je lfm   

Bemessungsgrundlage  353,82 389,20 

davon 12 % = Beitragssatz  42,45 46,70 

    

Kanalanschlussbeitrag für Niederschlagswässer je lfm   

Bemessungsgrundlage  265,42 291,96 

davon 8 % = Beitragssatz  21,24 23,36 
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Wasserbezugsgebühr  pro m3 1,20 1,32 

    

für die Landwirtschaft, die einen     

eigenen Zähler eingebaut haben 30 % Abschlag   

    

Wasseranschlussbeitrag pro Wohn- u.  Gewerbeeinheit 3.031,96 3.335,16 

    

Abfallgrundgebühr pro Jahr und Wohnungsbesitzer    

höchstens jedoch bis zu 4 Personen 16,70 18,37 

für Ferienwohnungen/häuser pro Jahr und Wohnungseinheit  47,05 51,75 

    

Abfallsack für Restmüll 40 l 3,45  

Abfallsack für Bioabfall 8 l 0,82  

 15 l 1,36  

GESTRA-Säcke  250 l 0,79  

Restmüll-Mindestabnahmemenge pro Jahr:    

1 Person 3 Stk á 40 l   

2 Personen 6 Stk á 40 l   

3 Personen 9 Stk á 40 l   

ab 4 Personen 12 Stk á 40 l   

Wochenendhäuser 12 Stk á 40 l   

    

Containerentleerung 120 l 9,44  

 240 l 18,11  

 660 l 49,82  

 800 l 60,38  

 1000 l 75,47  

 1100 l 83,02  

Sperrmüllgebühr 1 m3 pro Haushalt frei    

für jeden weiteren m3 sperrige Gartenabfälle  34,55 38,00 

    

Stundensatz für Schneepflüger    
mit Traktor bis 109 PS und Allrad Landwirte räumen oder streuen Verrechnungssatz Maschinenring 

 Landwirte räumen und streuen Verrechnungssatz Maschinenring 

 Gewerbe räumen oder streuen Verrechnungssatz Maschinenring 

 Gewerbe räumen und streuen Verrechnungssatz Maschinenring 

Grundpauschale abbaubar  Dez., Jän., Feb. (Tarif Land) 1.080,00 1.296,00 

(für Streubereitschaft)                                                Nov., März (Tarif Land)                                                   540,00                                                                         648,00 

     
 Jede öffentliche Straße (Güterweg) wird auf Kosten der Gemeinde geräumt.      

    
Sonstige Verwendung Verrechnungssätze lt.   
 Maschinenring   
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Kindergartenbeitrag pro Monat/   
 für 10 Monate   
 Mo bis Fr 7:30-12:30 Uhr   
 für 3 und 4-jährige Kinder  35,74 

 
für 5-jährige Kinder 
(Pflichtkindergärtler)  0,00 

    

 Mo und Di 13:30-16:30 Uhr   
 Pro Nachmittag für alle Kinder   
 (3 bis 5-jährige Kinder)                                                                                                8,11 

        

    
Kinderbetreuung    
Verein Kinderbetreuung     
              Schwarzach-Bildstein Beitrag wie Gemeinde Schwarzach  

        

    

Familienhelferin - Tarifstaffelung    
lt. Kooperationsvereinbarung mit dem Vbg. Familienverband   
 lt. Tarifliste   
        

    

Zweitwohnsitzabgabe bis 110 m²  7,75 

    
Der Betrag reduziert sich bei    
Fehlen einer Zentralheizung um 10 %   
Fehlen einer Stromversorgung um 20 %   
Fehlen einer Wasserentnahmestelle    
im Gebäude um 20 %   
nicht ganzjähriger Benutzbarkeit    
der Ferienwohnung um 40 %   
Die Abgabe reduziert sich insgesamt    
höchstens um 70 %    

Gästetaxe   1,20 

        

    

Friedhofspflegegebühren und Gebühren   

für Grabstätten    

    
Grabstättengebühr: Kindergrab  94,00 

 Einzelgrab (2 Best übereinander)  188,00 

 Doppelgrab  376,00 

 Urnengrab (Nische)  188,00 

Einhebung: 100 % für 15 Jahre Erstnutzung  

Verlängerungsgebühr 10 Jahre: Kindergrab  62,00 

 Einzelgrab (2 Best übereinander)  126,00 

 Doppelgrab  251,00 

 Urnengrab (Nische)  126,00 

Bestattungsgebühr: Leichenbestattung  532,00 

 Urnenbeisetzung  182,00 

 Sonderleistungen nach Aufwand  
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Enterdigungsgebühren: wie Bestattungsgebühren   

Aufbahrungsgebühren: keine   

Pflegegebühren: Kindergrab  13,00 

 Einzelgrab  26,00 

 Doppelgrab  35,00 

 Urnengrab  18,00 

        

    

Mobiler Hilfsdienst pro Std.  13,39 

      Samstag, Sonn- u Feiertag pro Std.  20,00 

    

Essen auf Rädern pro Essen  10,00 

Vermietung Kultursaal /VS 
Aula 

      

Bildsteiner Ortsvereine Unentgeltliche Veranstaltungen – 
JHV, Chorprobe etc. 

  Frei 

Bildsteiner Veranstaltungen wie Bildung / Vor-
trag / Seminar /Kurse/ Konzert mit 
Beitrag, Eintritt oder Spende 
(bei  Veranstaltungen mit mehreren 
Einheiten) 

erste Ein-
heit 
  
jede wei-
tere 

€ 30,- 
  
  
  
€   10,- 

Auswärtige Kulturveranstaltung 
Bildung/Vortrag/Kurse/Seminar 

je Einheit € 180,- 

        

Turnhalle/ Sportplatz       

Bildsteiner Gruppen, Ortsverei-
ne 

    frei 

Auswärtige     auf Anfra-
ge 

Beamer Miete Für Bildsteiner Vereine u. Institutio-
nen frei 

  € 15,- 

Reinigung Unter der Woche: besenrein 
Wochenende: gleich wie übernommen 

    

Bewirtung Veranstaltungen mit Bewirtung 
werden nur nach Anfrage und in Aus-
nahmefällen genehmigt, da der Saal 
und die Küchenausstattung dazu nicht 
ausgelegt sind. 

    

Nutzung und Vermietung Die Räumlichkeiten können nicht für 
private Zwecke genützt oder gemietet 
werden. (z.B. Geburtstagsfeiern, 
Hochzeiten usw.). 

    



 

 

Termine für den Mittagstisch um jeweils 11.30 Uhr 

Freitag, 11.01., Gasthaus Kreuz 
Freitag, 25.01., Gasthaus Ochsen                                                                                                                     
Freitag, 08.02., Gasthaus Kreuz 
Freitag, 22.02., Gasthaus Ochsen 
Freitag, 08.03., Gasthaus Kreuz 
Freitag, 29.03., Gasthaus Ochsen             
Freitag, 05.04., Gasthaus Kreuz             
Freitag, 19.04., Gasthaus Ochsen 
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Am gemeinsamen Mittagstisch können nicht 
nur Senioren, sondern alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger teilnehmen.  

Gerne werden Sie gegen einen Unkostenbei-
trag von € 2,00 persönlich abgeholt. Hierfür 
ist eine Anmeldung bis spätestens 10 Uhr bei 
Frau Erna Troy, T: 41186, M: 0650/4118600 
oder bei der Gemeindesekretärin, T: 58384 
erforderlich. 

Änderungen des Flächenwidmungsplanes im Jahr 2018 

Antrag Nr. 

lfd. Nr. 

GST-Nr. 

Gebiet 

Fläche 
m2 

Widmungsänderung 

  von in 

1/18 2113 

  

151/1 

 161 

  

175/3 

158/6 

  

9 

  

1.322 

 8 

  

82 

28 

  

Bauerwartungsfläche Wohngebiet 

 

Bauerwartungsfläche Wohngebiet 

Wald 

  

Wald 

Wald 

  

Baufläche Wohngebiet 

  

Baufläche Wohngebiet 

Freifl. Freihaltegebiet 

  

Freifl. Freihaltegebiet 

Freifl. Freihaltegebiet 

 

2/18 1897 991 Bauerwartungsfläche Wohngebiet 

  

Baufläche Wohngebiet 

  

3/18 2038 113 Freifläche Landwirtschaft FS/Garage 

4/18 1597/2 

107/4 

115  

228 

Freiflläche Landwirtschaft Baufläche Wohngebiet 
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Abfallsammeltermine 

RESTMÜLL, 
BIOABFALL 

Freitag, 04.01. 
Freitag, 01.02. 
Freitag, 01.03. 
Freitag, 05.04. 
Freitag, 19.04. 

 

KUNSTSTOFF 

                                               
Montag, 21.01.                 
Montag, 18.02.           
Montag, 18.03. 

 

PROBLEMSTOFF 

Samstag, 09.03. 

 

Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2018/2019 

Personen und Familien mit geringem Einkommen können im Gemeindeamt bis 
15.02.2019 den Heizkostenzuschuss in Höhe von max. € 270,00 erhalten.  

Das monatliche Haushaltseinkommen darf folgende Grenzen nicht überschreiten: 

A) Bei einer alleinstehenden bzw. alleinerziehenden Person netto € 1.153,00 

B) bei Ehepaaren, Lebensgemeinschaften oder sonst zwei in einem gemeinsamen  
 Haushalt lebenden erwachsenen, nicht familienbeihilfebeziehenden Personen 
 netto € 1.700,00  

C) bei einer alleinerziehenden Person mit einem Kind netto € 1.410,00 und 

D) zuzüglich zu B) und C) bei jeder weiteren Person (insbesondere Kinder) im  
 Haushalt höchstens netto € 201,00. 

LANDSCHAFTS-          
REINIGUNG 

Samstag, 30.03. 

 

Müllproblem 

Leider kommt es immer wieder vor, dass Müll im Gemeindegebiet liegengelassen 

bzw. weggeworfen wird. Auf Rücksicht auf die Natur und das Ortsbild bitten wir, 

darauf zu achten, dass Müll ordnungsgemäß entsorgt wird.  



 

 

Winterdienst auf den Gemeindestraßen 

Aufgabe der Gemeinde ist es auf Güterwegen und öffentlichen Plätzen den Winter-
dienst durchzuführen. Die Gemeinde wird im Bereich ihrer Möglichkeiten durch 
die Auftragnehmer für einen guten Winterdienst sorgen und bittet gleichzeitig um 
eine gewisse Eigenverantwortung und allenfalls entsprechendes Verständnis. Die 
Splittstreuung wird entsprechend den Umständen maßvoll erfolgen.  

Auftragnehmer sind wie folgt:  

- Elmar Gunz:                                                                                                       
 Meschen – Baumgarten – Deschen (Abzweigung Knobel), Grub - Vockenbühl  

- Mathias Willi:                                                                                                          
 Schneider – Baumgarten, Schneider – Oberbildstein – Loban – Farnach – 
 Schanz, Buggenegg – Loch  

- Werner Flatz:                                                                                                                         
 Dorf (Ortszentrum), Knobel – Kapf – Geisbirn (Abzweigung Loban), öffentliche 
 Parkplätze und Wege 

- Elmar Immler:                                                                                                                         
 Jungholz 

Zur Information: Der Winterdienst entlang der Landesstraße L 15 (Auftrag durch 
das Land Vorarlberg) wird von der Firma Schertler in Wolfurt durchgeführt. 
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Das Gemeindeamt bleibt vom                                                        
24. Dezember bis 1. Jänner 

geschlossen. 
 



 

 

Au sgab e De ze mbe r 20 18 Seite  21 

Legalisator - ein Service der Gemeinde 

Was ist das eigentlich, ein Legalisator? 

Er ist vom Oberlandesgericht bestellt und für die Beglaubigung von Unter-
schriften auf Urkunden für das Grundbuch, also Kaufverträge, Darlehens-
verträge etc. zuständig. Die Aufgabe des Legalisators ist es, die Beglaubigung der 
Unterschrift durchzuführen, nicht aber die rechtliche Überprüfung des Vertrages. 
Durch diese Einrichtung ist es nicht notwendig, diese Unterschriften beim Gericht 
oder beim Notar beglaubigen zu lassen. 
 
Die Beglaubigung des Legalisators ist nur bei Eingabe in ein Grundbuch im Bun-
desland Vorarlberg gültig. 
 
Die betreffende Person, deren Unterschrift beglaubigt werden soll, muss in der Ge-
meinde Bildstein mit Hauptwohnsitz oder Nebenwohnsitz gemeldet sein. Die Per-
son muss dem Legalisator persönlich bekannt sein bzw. muss seine Identität durch 
zwei dem Legalisator persönlich bekannte Personen bestätigen. Außer den Unter-
schriften solcher Personen, die im Amtsgebiet des Legalisators wohnen, darf dersel-
be auch die Unterschriften anderer Personen beglaubigen, wenn es sich um Urkun-
den handelt, die sich auf eine im Amtsgebiete liegende Realität beziehen, oder 
wenn wenigstens eine von den in der betreffenden Urkunde unterfertigten Perso-
nen innerhalb des Amtsgebietes ihren Wohnsitz at. 
 
Die Unterschrift ist persönlich vor dem Legalisator zu leisten. 
 
Es wird um eine Terminvereinbarung direkt bei Kurt Hinteregger gebeten: 

Tel. 0650 4136400 oder kurt.hinteregger@hotmail.com. 

Die Kontaktdetails sind auch im Internet unter www.gemeinde-bildstein.at zu fin-
den. 

Kurt Hinteregger ist seit 2003 Legalisator der 
Gemeinde Bildstein. 
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Übersicht der Bildsteiner Vereine 

Bäuerinnen Bildstein 

Ortsbäuerin: Angelika Winder 

familie.winder@gmx.at 

 

Bienenzuchtverein 

Obmann: Egon Winder  

egon.winder@aon.at 

 
Bildsteiner Chor 

Obmann: Norbert Greber 

norbert.greber@a1.net 

 
Bildstein Tourismus 

Obmann: Lothar Lenz 

lothar.lenz@aon.at 

 
Elternverein 

Obfrau: Heidi Koch-Längle 

heidi.koch-laengle@live.at 

 
Familienverband 

Obfrau: Monika Raid 

moni.raid@gmx.at                                     
www.familie.or.at 

 
Faschingszunft 

Obmann: Josef Eberle 

faschingszunft.bildstein@gmx.at 

 
Feuerwehr Bildstein 

Kommandant: Markus Nenning 

www.feuerwehr-bildstein.at 

 
Freundeskreis Basilika Maria Bildstein 

Obfrau: Veronika Traber 

traber.veronika@hispeed.ch           
www.freundeskreis-maria-bildstein.at 

Funkenzunft 

Obmann: Mathias Lenz 

mathias.lenz@gmx.at 

www.funkenbildstein.at 

 
Kameradschaftsbund Bildstein 

Obmann: Karl Brunner 

brunner.karl1@gmx.at 

 
Kultur in Bildstein 

Obmann: Karl Heinz Koch 

kultur@kultur-in-bildstein.at                                                                             
www.kultur-in-bildstein.at 

 
Krankenpflegeverein 

Obfrau: Claudia Gunz 

claudia-gunz@martin-gunz.com                                                                
www.pflegedienst-hofsteig.at 

 
Musikverein 

Obmann: Michael Lenz 

michael.lenz@cable.vol.at                                                                                    
www.mv-b.at 

 
Schiverein Bildstein 

Obmann: Elfried Winder 

obmann@svbildstein.at                                                                        
www.svbildstein.at 

 
Viehzuchtverein 

Obmann: Kuno Staudacher 

kuno.staudacher@gmail.com  

 

Ortsgruppe: Blumenfrauen 

Kontaktperson: Elfriede Maurer 

T: 05572/41390 
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Hofsteig startet im Care Management 

„Wie sieht Pflege und Betreuung älterer Menschen in der Region Hofsteig zukünftig 
aus?“ Gemeinsam mit der Politik suchten kürzlich berufliche Profis der ambulanten 
und stationären Pflege Antworten auf diese Frage. Gut zwei Dutzend Gäste waren 
auf Einladung des Care Managers und Geschäftsführers Gerd Schlegel ins Senio-
renheim Wolfurt gekommen, darunter Landesrätin Katharina Wiesflecker. Getreu 
dem Motto Henry Fords - Zusammenkommen ist ein Beginn, Zusammenbleiben 
ein Fortschritt und Zusammenarbeiten ein Erfolg – standen bereits bestehende Ko-
operationen in den Hofsteig-Gemeinden und über die einzelne Gemeindegrenze 
hinaus im Mittelpunkt. Die Hofsteig-Gemeinden Kennelbach, Wolfurt, Schwarzach, 
Buch und Bildstein können mit bestens funktionierenden Beispielen aufwarten. Ob 
im Mobilen Hilfsdienst, im Pflegedienst Hofsteig oder in der Seniorenbörse Wolfurt 
- viele arbeiten bereits zusammen und überschreiten dabei die Gemeindegrenzen. 
„Ich bin sehr beeindruckt von den vielfältigen und äußerst erfolgreichen Kooperati-
onen hier in der Region. Das ist bemerkenswert“, so Landesrätin Wiesflecker. Auch 
zukünftig werden die vom Land Vorarlberg zur Verfügung stehenden finanziellen 
Mittel begrenzt bleiben. Kooperation in diesem Bereich bringt Mehrwert für die Be-
völkerung. Im großen Finale blickten die Gäste in einer Hausführung mit fünf Hal-
testellen hinter die Kulissen. Sie erlebten den Ideenreichtum, mit dem das Pflege-
heim Wolfurt trotz nahezu 40jährigem Bestehen sehr wohnlich und behaglich ge-
staltet wird. Nunmehr sind die Gesichter den einzelnen Agierenden vertraut. Kurze 
Wege, guter Dialog und offene Ohren, kurzum Vernetzung, braucht es zukünftig im 
Care Management.  

Gerd Schlegel, Geschäftsführer 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hintere Reihe (vlnr): Michaela Erath, Monika Raid, Manfred Flatz, Peter Heinzle, Werner Böhler, Irmgard Hagspiel, Manfred 
Madlener, Wiltrud Oberhofer, Martin Herburger, Gerda D’hondt (Pflegeleitung Seniorenheim Wolfurt und Seniorenwohnheim 
Kennelbach) 

Mittlere Reihe (vlnr): Annelies Böhler, Susanne Vonach (Pflegeleitung Pflegedienst Hofsteig), Elfriede Ritter, Gabi Österle, Erna 
Troy (Einsatzleitung Mohi Bildstein), Anita Kaufmann (Beratungsstelle für Pflege und Betreuung), Yvonne Böhler, Manuela 
Bundschuh 

Vordere Reihe (vlnr): Marika Geißler (Leitung Tagesbetreuung), Andrea Roskosch-Schenker, Gerd Schlegel (Geschäftsführer), 
Katharina Wiesflecker (Landesrätin), Angelika Moosbrugger 



 

 

Die Gnadenbildgedenkstätte 
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Seit 1992 befindet sich in der Parzelle Platte - auf einem hervorstehenden Felsen gebaut - eine 
Gnadenbildgedenkstätte. Genau an jener Stelle soll der Legende nach im ausgehenden Mittelal-
ter das Gnadenbild in einem Bildstock gestanden haben.  

    

Gnadenbild und Kirche um 1860 (links)       -       Gnadenbildgedenkstätte auf der Platte 

Die Legende beruht wahrscheinlich auf einer Eintragung in der Montforter Urbar von 1379. In 
dieser Urbar wird ein „bildstains gut zem billstain“ erwähnt, wobei aber weder die genaue Lage 
dieses Guts angegeben ist, noch was mit der Bezeichnung „zum billstain“ gemeint ist. Da es sich 
bei dem Gnadenbild um ein uraltes Objekt handelt, welches auf das Ende des 14. Jahrhunderts 
geschätzt wird, scheint der Zusammenhang zwischen dem Gnadenbild und der Eintragung in 
der Montforter Urbar nachvollziehbar zu sein. 

Tatsächlich das erste Mal konkret erwähnt wurde aber jener Standort des Gnadenbildes in der 
Parzelle Platte von Pfarrer Thomas Geiger um 1815. Pfarrer Geiger schrieb in die Pfarrchronik: 
„Der Ort [Bildstein] selbst leitet seine Benennung von dem uralten und noch immer bey behal-
tenen Wahlfahrtsbild her, so aus Holz gehauen ob Ankenreuthe in einer hölzernen Kappele 
stand, wo itzt noch das gemalte Bild Maria Heimsuchung unter Bildstein in einem gemauerten 
Kappele steht.“                                                                                                                                                

Nach Aussage des Pfarrer Geiger stand zu seiner Zeit also schon einmal an jenem Ort eine Ge-
denkstätte mit einem gemalten Marienbild darin. Wann diese aber gebaut und wann sie wieder 
abgerissen wurde, ist nicht bekannt. 

Benefiziat Gebhard Gorbach erwähnt um 1835 jene Gedenkstätte nicht mehr:                                    
„Eine kleine Viertelstunde unter der jetzigen Wallfahrtskirche heißt man es noch gegenwärtig 
– auf der Platten, weil dort derjenige Sandfelsen, der sich über den hiesigen Berg bis auf die 
Ebene gleichsam rippenförmig hinabzieht, besonders stark hervorragt. Diejenige Kapelle 
aber, aus welcher später die Wallfahrtskirche entstand, stand ebenfalls auf diesem hier  
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überall hervorragenden Sandfelsen. Diese Kapelle, oder das darin befindliche Maria Bild, 
wird nun sehr wahrscheinlich das Maria Bild auf dem Stein genannt worden seyn, woraus 
dann der abgekürzte Name Maria Bildstein entstand. Einige glauben, der Name Bildstein 
könnte von einem aus Stein gehauenen Mariabild entstanden seyn, das gegenwärtige Wall-
fahrtsbild in der Kirche aber ist von Holz und schriftliche Urkunden melden hierüber nichts.“                                                                                                                             

Benefiziat Gorbach legte sich nicht genau fest, wo der ursprüngliche Bildstock stand, sondern 
wies lediglich darauf hin, dass dieser auf einem der vielen Felsen des Bildsteiner Bergrückens 
gestanden haben muss. Naheliegend ist irgendwo zwischen den Parzellen Dorf und Anken-
reuthe. 

In diesem Zusammenhang interessant ist ein Eintrag in der alten Wallfahrtschronik.                       
1688 gab der Feldmarschall Maximilian Lorenz von Starhemberg für 1500 Gulden den Bau ei-
ner Gruft unter dem inneren Chor der Kirche in Auftrag. Zudem sollte auf seinen Wunsch hin 
die Kirche etwas verlängert und dafür der Felsen hinter der Kirche weggesprengt werden. Was 
für ein Felsen war da gemeint? War es vielleicht jener Felsen auf oder an dem der ursprüngliche 
Bildstock mit dem Gnadenbild bzw. die später erbauten Kapellen standen? Oder war damit le-
diglich ein Überbleibsel vom Kirchenbau bzw. nur der felsige Untergrund gemeint?                          

Diese Fragen werden wohl nie genau beantwortet werden können, da nicht bekannt ist, ob die 
Sprengung dieses erwähnten Felsens überhaupt durchgeführt wurde. Feldmarschall von Star-
hemberg starb bereits ein Jahr später im Jahr 1689 und mit Ausnahme der Gruft ist von einer 
Umsetzung seiner Vorhaben nichts bekannt. 

Das Aussageprotokoll (Erscheinungsgeschichte) des Martin Höfle von 1676 gibt auch keine Ant-
wort auf den Standort des ursprünglichen Bildstockes.                                                                           
Martin Höfle erwähnte, dass das Gnadenbild so alt sei, dass auch sein Großvater Galle Höfle 
und sein Urgroßvater Galle Degen nichts über dessen Herkunft und Alter wussten. Sein Großva-
ter Galle Höfle habe anstatt des ihm „angedeihte hülzin Heußlin“ eine hölzerne Kapelle gebaut 
hat, welche er dann im Laufe der Zeit erneuerte. Manch spätere Chronisten meinten, dass mit 
jenem „hülzin Heußlin“ der Bildstock gemeint sei. Dies ist allerdings nicht bewiesen.                       
Eine mögliche Interpretation dieses Textes kann auch sein, dass Galle Höfle nach der Hofüber-
nahme in einer Holzhütte das Gnadenbild auffand und daraufhin für dieses eine hölzerne Ka-
pelle errichtete. Die Holzhütte und die Kapelle müssen dabei nicht unbedingt am selben Platz 
gestanden haben, doch es ist sehr wahrscheinlich, dass sich beide auf dem Grundstück des Galle 
Höfle befanden. 

 Lässt sich feststellen, wo genau der Hof von Galle Höfle lag?                                                                    

Im Vorarlberger Landesarchiv existiert noch eine Zinsurkunde des Ehepaares Galle Höfle und 
Elsa Tegin (Degen) aus dem Jahr 1594, wobei sie ihren Hof samt Grundstücke, auf dem Gut „zu 
undern Bildstein“ gelegen, als Pfand angaben.  

Laut Hofsteiger Urbar von 1536 grenzte das Gut „under Bildstain“ , damals von drei Bauernfa-
milien bewirtschaftet, an das Gut „Buechenacker“ (vmtl. Ankenreute), an den „wingarten  
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zu Bechlin“ (Bächlingen, Gmd. Wolfurt), an „gemaind Rikenbach“ (Gemeinschaftswaldung Ri-
ckenbach) und an das Gut „Kapff“ (Parzelle Kapf).  

Weiters in der Urkunde angeführt sind die Grenzen des Hofs von Galle Höfle. Sein Hof grenzte 
an die „gmaind“, an „Rickenbach“, an das „Sollenmoß“ und an die „Fencherm“. Als „gmaind“ 
wurden die Gemeinschaftswälder bezeichnet, wobei zwei an das Gut „under Bildstein“ grenzten 
- die „gmaind Rickenbach“ und die „gmaind Teschen“.                                                                              
Mit „Rickenbach“ ist wohl der Bach selbst gemeint und nicht die Ortschaft Rickenbach. Bei den 
„Sollenmoß“ könnte es sich um das heutige Obertellenmoos (Gmd. Schwarzach) handeln und 
mit dem Begriff „Fencherm“ ist ein Ort gemeint an dem Kolbenhirse (=Fenk) angebaut wurde. 

Das Gut „under Bildstain“ umfasste also die heutigen Parzellen Dorf, Unterdorf, Platte sowie 
auch Teile von Ankenreuthe und innerhalb dieser Grenzen lag auch der Hof des Galle Höfle. 
Obwohl die Grenzen des Hofes genau angeführt sind, ist es trotzdem nicht möglich die Lage des 
Hofes eindeutig zu bestimmen, weil die Begriffe „Sollenmoß“ und „Fencherm“ bislang in keiner 
anderen Urkunde im Zusammenhang mit dem Gut „under Bildstain“ erwähnt wurden. Eine Ka-
pelle ist in dieser Urkunde übrigens nicht erwähnt, wobei aber eine kleine hauseigene Kapelle 
nicht unbedingt angeführt sein muss. 

Martin Höfle selbst wohnte 1676 „auff Biltstain“. Ab etwa 1660 wurde als Bildstein ausschließ-
lich nur jene Ortschaft bezeichnet, welche mit dem Bau der Wallfahrtskirche um dieselbe ent-
stand. Sie umfasste etwa die heutige Parzelle Dorf. Bei allen anderen Parzellen wurden in alten 
Urkunden neben dem Parzellennamen der Zusatz „am/auf dem Steußberg gelegen“ hinzuge-
fügt. 

Die Vermutung der Lage des Höfle-Hofs im Bereich Dorf bzw. alten Kern des Unterdorfs wird 
von Aussage des Martin Höfle gestützt, der im Protokoll angab um 1650 am Platz der heutigen 
Kirche geackert zu haben. Ein Acker an diesem Ort könnte auch drauf hindeuten, dass damals 
auf der Ebene der Parzelle Dorf jenes erwähnte „Fencherm“ lag und dort Hirse angebaut wurde. 

Die Recherchen haben gezeigt, dass zwar einige historische Quellen zum Gnadenbild vorhanden 
sind, es aber dennoch keine klaren Beweise sondern lediglich Indizien über den Standort des 
ursprünglichen Bildstockes und den insgesamt drei gebauten Kapellen gibt. Lediglich bei der 
zuletzt von Georg Höfle (Vater von Martin Höfle) gebauten, steinernen Kapelle ist recht sicher 
davon auszugehen, dass sie am Platz der heutigen Kirche stand und für dessen Bau abgetragen 
wurden. Der ursprüngliche Standort des Gnadenbildes im Bildstock in der Parzelle Platte bleibt 
aber weiterhin nichts anderes als eine Legende. 

 

Martin Gunz 

Gemeindearchivar 



 

 

Pfarre Maria Bildstein 
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Rückblick auf das Jahr 2018 
 

Zum Ende des Jahres 2018 möchten wir als Pfarrgemeinde einen Rückblick halten und einen 
Dank aussprechen. 
 
Wir erinnern uns: Vor einem Jahr, am 10.12.2017, war die Neueröffnung der Wallfahrtskirche mit 
Altarweihe durch Bischof Dr. Benno Elbs. Die Ortsvereine und viele aus dem Dorf hatten dieses 
bewegende Fest mitgefeiert. Seit Beginn dieses Jahres 2018 sind außergewöhnlich viele Wallfah-
rer und Pilgergruppen nach Bildstein gekommen und haben das neue Gotteshaus besucht. Für 
beinahe 100 Wallfahrtsgruppen wurden Kirchenführungen angeboten. Aus nah und fern war gro-
ßes Interesse, die Leitgedanken zur Neugestaltung der Kirche kennen zu lernen. Wir vom Pfarr-
büro stellen mit Freude fest, dass der Strom der Wallfahrer erheblich zugenommen hat. 
 
Ende Mai 2018 wurde bei uns in Bildstein und in den 
Medien bekannt gegeben, dass unsere Wallfahrtskir-
che Maria Bildstein von Papst Franziskus zur Basili-
ka erhoben wurde. Das Fest der Basilika-Feier wurde 
auf das Krönungsfest am Sonntag, 7. Oktober 2018, 
fest-gesetzt. In die Vorbereitung wurden alle Vereine 
und Gruppen unserer Dorfgemeinschaft einbezogen. 
Über 100 ehrenamtliche Jugendliche und Erwachse-
ne haben in ganz verschiedenen Belangen zum Gelin-
gen der Feier der Basilika-Erhebung beigetragen. Da-
bei möchten wir auch die große Schar der Ministran-
ten erwähnen. Wir möchten allen von Herzen DAN-
KE sagen. 
Somit wurde das Fest der Basilika-Erhebung am 
Sonntag, 7.10., am Rosenkranzfest und Krönungsfest, 
zu einem eindrücklichen und unvergesslichen Erleb-
nis für unsere Dorfgemeinschaft. Frau Bürgermeiste-
rin Judith Grabher-Schilling, den Vereinsobleuten 
und den Verantwortlichen in der Pfarre gilt ebenfalls 
ein besonderer Dank.  
 
Neue Homepage zur Basilika: www.maria-
bildstein.at 
 

Mit Beginn des neuen Jahres 2019 wird die neue Homepage der Basilika Maria Bildstein aufruf-
bar sein. Alle Informationen und Auskünfte zur Pfarre und zu den Wallfahrten werden dort zu 
finden sein. 
Wir sind dankbar, dass Christoph Ganahl die neue Website erstellt hat und dass Barbara Immler 
sie betreuen wird. 
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Personelle Veränderungen 
 

Neben Annelies Böhler arbeitet im Pfarrbüro auch Barbara Immler mit geringfügiger Anstel-
lung mit. Melitta Böhler ist für die Matrikenarbeit zuständig. 
 
Isabella Nenning wird als „Kirchenpflegerin“ halbtags angestellt und ist für einen vielseitigen 
Arbeitsbereich zuständig. Markus Böhler bleibt weiterhin Mesner für Sonn- und Feiertage. 
 
Finanzierungsübersicht für die Innenrenovierung  
 
Gesamtaufwand € 1.779.226,79 
 

Guthaben und Ersparnisse € 345.243,00 

Subventionen 

 Finanzkammer Diözese € 300.000,00 
 Bundeskanzleramt € 81.000,00 
 Land Vorarlberg € 79.300,00 
 Gemeinde Bildstein € 35.000,00 

Spenden € 310.967,00 

Gesamtguthaben  € 1.151.510,00 

Gesamtschulden € 627.716,79 

 

Wir dürfen uns freuen, dass von den Gesamtkosten der Innenrenovierung fast die Summe von 
1,2 Mill. Euro bereits getilgt sind. Angefangen von den Subventionsgebern bis hin zu den Spen-
dern mit kleinen und großen Beträgen sind wir dafür dankbar. 
Es bleiben uns noch Schulden von ca. 600.000.- €, die in den nächsten Jahren zu bewältigen 
sind. Unser Ziel ist, dass wir bis in 10 Jahren den Kredit bezahlt haben. Dieses Vorhaben ist nur 
gemeinsam möglich. Der Pfarrkirchenrat möchte alle Bildsteinerinnen und Bildsteiner bitten, 
mit persönlichen Spenden mitzuhelfen. Auch das Kirchenopfer an den Sonntagen ist eine Mög-
lichkeit, regelmäßig einen Beitrag zu leisten. Vielen Dank dafür! 
 
Spenden, die über das Bundesdenkmalamt eingezahlt werden, sind steuerlich absetzbar. Diese 
Möglichkeit gibt es bis Juni 2019. Die Erlagscheine bzw. die Kontodaten dazu sind im Pfarrbüro 
erhältlich. 
 
Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesegnetes neues Jahr 2019 wünschen Euch 
 
Pfarrer Paul Burtscher und das Team aus dem Pfarrbüro. 
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Neues aus dem Kindergarten 

Unser Laternenfest zu Ehren des Hl. Martin 

Unsere Martinsfeier am 8. November stand heuer unter dem Thema „Schätze sammeln“.  Wir 

staunten nicht schlecht, dass so viele Mamas, Papas, Omas und Opas, Schüler und Bekannte ge-

kommen sind. Mit funkelnden Augen und leuchtenden Laternen machten wir uns auf den Weg 

zur Kirche.  

Natürlich waren wir sehr aufgeregt vor unserem ersten Auftritt in diesem Kindergartenjahr. Wir 

haben Lieder gesungen, die Martinslegende als Gedicht vorgetragen und die Geschichte 

„Frederick“ ausgespielt. Nach unserem gelungenen Auftritt gingen wir zufrieden zurück zur Schu-

le, wo wir den Abend gemütlich mit Würstchen und Limo ausklingen ließen. Ein herzliches Dan-

keschön an den Elternverein, der einen reibungslosen Ablauf bei der Verpflegung erst möglich 

macht.  
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Nikolausbesuch im Kindergarten 

Der Nikolaus und sein Freund Knecht Ruprecht haben uns im Kindergarten besucht. Gemeinsam 
haben wir nochmal über die Nikolauslegende vom Kornwunder geredet und natürlich haben wir 
auch das Nikolauslied gesungen und unser Gedicht aufgesagt. Jedes Kind hat vom Nikolaus einen 
Sack mit Leckereien und einer persönlicher Botschaft bekommen. Bei der gemeinsamen Jause 
konnten wir uns unsere Zopf-„Klosamä“, Mandarinen, Nüsse und selbstgedörrte Apfelschnitze 
schmecken lassen. So ein aufregender Vormittag... 

Wir genießen die Adventszeit im Kindergarten 

Jeden Tag hören wir einen Teil der Geschichte von „Rica und die Wald-
weihnacht“. Es passiert etwas Wunderbares bei den Tieren im Wald. Rica, 
das kleine Schaf, macht ein Geheimnis daraus. Die Tiere des Waldes sehr 
neugierig und machen sich auf die Suche nach Antworten. Die Tiere im 
Dorf können das Geheimnis nicht lüften, aber sie wissen was an Weih-
nachten passiert ist und welche Tiere dabei waren. Wir sind schon ge-
spannt, wie die Geschichte ausgeht. 

Wir wünschen euch eine ruhige und stimmungsvolle Adventszeit  
und einen guten Start ins neue Jahr.  

Linda und Lucia 
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Aus der Volksschule geplaudert 

Den goldenen Herbst haben wir genossen und einen schönen Wandertag durch den Bildsteiner 
Wald nach Wolfurt eingeschoben. 

Auch in der Schule erlebten und bearbeiteten wir den Herbst 
auf vielfältige Weise.  
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Gemeinsam Geschichten hören, Theater spielen, singen, basteln, ….. das ist Advent. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Euch allen wünschen wir von Herzen ein friedvolles Weihnachtsfest. 
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Einladung zur vorweihnachtlichen Feier                                     
der Mittelschule Schwarzach 

Mittwoch, 19.12.2018, 19.00 Uhr, im Gemeindesaal 

(Foyer ist bereits ab 18.00 Uhr bewirtet)  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Theatergruppe 2. Klasse 
 

Die Schultheatergruppe der 2. Klassen 

präsentiert das Stück 

Ein Weihnachtsmann für Olewopalewa 

Die zweiten Klassen feiern in diesem Jahr ihre Premiere mit dem Stück 
„Olewopalewa“. Besuch von grünen Männlein aus dem All beschert einige Auf-
regung in der doch so strengen Vorweihnachtszeit. Die drei Außerirdischen fin-
den Gefallen am Weihnachtsmann und seinen Geschenken und versuchen ihn 
kurzerhand zu kidnappen. Die Kinder versuchen alles, um den Weihnachts-
mann zu retten! 
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Die Schultheatergruppe der 3.Klassen 

präsentiert  

Das Geheimnis der Schneekugel 

Die dritten Klassen machen sich mit Hilfe einer magischen Schneekugel auf eine 
märchenhafte Reise, um Weihnachten zu retten. Dabei kommen ihnen der Böse-
wicht Vielkauf und seine drei Gehilfen Spür, Nase und Weiß in die Quere. Vielkauf 
hasst Geschenke und „Schenken“ und will Weihnachten abschaffen. Dies wollen 
die Kinder, die Wichtel und die Waldmuhme natürlich mit allen Mitteln verhin-
dern. 

Die Schultheatergruppe der 4.Klassen 

präsentiert die beliebte 

Weihnachts-Talkshow 

Talker und Talkie moderieren die allseits beliebte Weihnachts-Talkshow in 
Schwarzach. Dank zahlreicher Sponsoren kann diese Veranstaltung erstmalig in 
Schwarzach präsentiert werden. Einstimmung und Werbung für Weihnachten 
gleichzeitig. Lassen Sie sich überraschen und berieseln und holen Sie sich außer-
dem die besten Vorschläge für Geschenke, die Sie auch noch kurz vor dem Weih-
nachtsabend besorgen können. 

Die Schulband 

umrahmt den Abend mit stimmungsvoller und weihnachtlicher Musik. 

Vor und nach den Darbietungen der SchülerInnen ist für ein entsprechendes Am-
biente im Foyer gesorgt. Die Eltern bieten Süßes, Feines und Delikates an. Neh-
men Sie sich daher ein bisschen Zeit und lassen Sie es sich gut gehen. 

Auf einen gemütlichen Abend freuen sich  

die SchülerInnen sowie die Eltern und LehrerInnen. 
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Familienverband Bildstein 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Unsere Feuerschale, die wir im Ferienpro-
gramm 2017 bekommen haben, darf sehr 
gerne von Vereinen sowie Privatpersonen 

bei uns ausgeliehen werden. 
 

Zeit zu haben, 
die Zeit vergessen zu können. 

Zeit zu haben, 
zu sehen und zu erkennen. 

Zeit zu haben, 
zu hören und zu erfühlen. 

Zeit zu haben, 
glücklich zu sein. 
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Gemeinsam Kochen 
 

Für die Feiertage haben wir ein Dessertvorschlag für euch. Ein Rezept mit regionalen Produk-
ten, das leicht auch mit Kindern oder Enkeln gemeinsam gekocht werden kann.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Rezept stammt aus „Das Familienkochbuch“ vom Familienverband Tirol und ist bei unserer 
Obfrau Monika Raid erhältlich (0699 /172 462 50): für Familienverbandsmitglieder kostet es € 
11,- (Normalpreis € 20,50).  

 

Dieses umfassende Kochbuch bietet nahezu 500 Rezepte und macht Lust auf den gemeinsamen 
Familientisch.  

Guten Appetit!  

 

Wir wünschen euch allen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2019! 

 

Euer Vorstand der Ortsgruppe Bildstein im Vorarlberger Familienverband 

 
Zubereitung  

Das Kerngehäuse der Äpfel ausstechen, Zitronensaft in die Öffnung träufeln und die Schale mehrmals einste-
chen, damit die Haut beim Braten nicht reißt.  

Marzipan zerkleinern, mit den übrigen Zutaten gut verkneten, eine Rolle formen und in vier Teile schneiden.  

Die Äpfel mit der Masse füllen, auf ein gefettetes Blech setzen und im vorgeheizten Rohr bei 200°C ca. 15 Mi-
nuten braten.  

Die Äpfel anrichten und mit Staubzucker bestreuen.  

Gut schmecken Bratäpfel auch mit einer Preiselbeerfülle und Vanillecreme.  

Gefüllte Bratäpfel  
Zutaten  

 4 größere, säuerliche Äpfel  

 Zitronensaft  

 100 g  Rohmarzipan  

 40 g  Staubzucker  

 1 EL  Vanillezucker  

 4 EL Rum  

 2 EL  Rosinen  

 2 EL  gehackte Walnüsse  

 Staubzucker zum Bestreuen  
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Kindertreff Bildstein 

 

Seit November 2018 gibt es wieder jeden ersten Dienstag im Monat einen Kindertreff im Kulturs-
aal in Bildstein. An diesem Nachmittag stehen für die Kleinen gemeinsames Spiel und Spaß im 
Vordergrund und für die Mütter die Möglichkeit einen gemütlichen Nachmittag mit vielen span-
nenden Gesprächen. Natürlich darf eine kleine Jause für Groß und Klein dabei nicht fehlen. Wir 
freuten uns sehr, dass beim ersten Kindertreff schon so viele Mamas mit ihren Kindern dabei ge-
wesen sind und danke für die Spontanität mancher, welche erst vor Ort davon erfahren haben. 
Wir freuen uns auf viele tolle und unterhaltsame Nachmittage mit unseren Kleinsten. 

 

Nächste Termine: 

04. Dezember 2018 
08. Jänner 2019 

(anstatt in den Weihnachtsferien) 
05. Februar 2019 
12. März 2019 

(anstatt am Faschingsdienstag) 
02. April 2019 

Zeit und Ort: 

Kindertreff: 14:00 - 16:00 Uhr 
Connexia Elternberatung: 14:00 - 14:30 Uhr 
Kultursaal, Bildstein 

 

 

 

Ortsverband Bildstein 
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Gemeinsam für 

                         unsere                                              

Pfarr- und                                                               

Wallfahrtskirche 
 

 
 
 
Liebe Bildsteinerinnen, liebe Bildsteiner, werte Interessierte! 
 
 
Danke! Durch Ihre Spendenbereitschaft und Mithilfe, sowie Ihre Teilnahme bei 
verschiedenen Aktionen gelang es auch in diesem Jahr, die Pfarre beim Tragen 
der Sanierungskosten unserer Basilika zu unterstützen. Ebenfalls sehr erfreulich 
gestaltete sich für uns die Zusammenarbeit mit Bildsteiner Vereinen wie dem 
Chor oder „Kultur in Bildstein“, die uns tatkräftig unterstützen.    
 

Was gibt es Schöneres als mit lieben Menschen bei 
Kerzenlicht in entspannter Atmosphäre zusammen zu 
sein?  Kerzen flackern im Dunkeln, sie spenden Wärme 
und Geborgenheit, geben ein vertrautes Gefühl und ge-
hören nicht nur zu kirchlichen Festen. Haben Sie schon 
einmal inne gehalten und ganz bewusst die wunder-
schönen Kerzen, die sich auf der Ablage beim Kirchen-
eingang befinden betrachtet? Diese Kerzen werden von 
Melitta Böhler und ihrem Team mit liebevollen Details 
dekoriert. Der Reinerlös aus dem Verkauf dieser Ker-
zen geht vollumfänglich an die Renovierungskosten.  

 
Die Spruch- Gruss- und Trauerkarten mit den herrlichen Moti-
ven und Bildsteiner Landschaften, die sich ebenfalls auf dem 
Schriftendepot befinden, stammen aus der Hand von Brigitte 
Hasenburger, die sie der Pfarre ebenfalls gratis zur Verfügung 
stellt! 
 
Neben verschiedenen Aktivitäten im Dorf wie z.B. der Bewir-
tung beim „Alternativ-Café“ oder unserem Stand am Herbst-
markt  stand unsere Vereinsarbeit auch in diesem Jahr wieder unter dem Motto: „Sponsoren fin-
den“. Dass sich dies in Anbetracht der manchmal negativ behafteten Öffentlichkeitsarbeit eher 
schwierig gestalten werde, hielt unseren Schriftführer Dietmar Hasenburger nicht davon ab, ge-
meinsam mit unserem Pfarrer Paul Burtscher alle Firmen der Hofsteigregion persönlich anzu-
schreiben und um Hilfe zu bitten. Was für ein schönes Engagement!  
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Ein Vergelts Gott allen die geholfen ha-
ben! 

Zu guter Letzt richte ich mich mit einer 
Frage an Sie, liebe Leserin, lieber Leser, 
denn wir benötigen dringend Verstär-
kung im Vorstand! 

WER HÄTTE DIE ZEIT, DIE LUST, 
UND FREUDE DARAN DEN VOR-
STAND AKTIV ZU UNTERSTÜTZEN? 

Rückmeldungen oder Fragen betreffend 
dieses Ehrenamt bitte im Pfarramt deponieren, Danke im Voraus! 

 

Wilhelm von Humboldt sagte einmal: „Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Men-
s c h e n ,  d i e  d e m  L e b e n  s e i n e n  W e r t  g e b e n . “    
Die wertvolle Zusammenarbeit mit Ihnen im 2018 weiss ich sehr zu schätzen und möchte mich 
an dieser Stelle im Namen des Vorstands nochmals recht herzlich bei Ihnen bedanken. Wir 
wünschen eine gemütliche und besinnliche Adventszeit,  genießen Sie die Festtage, tanken Sie 
neue Kraft und rutschen Sie gut ins Jahr 2019 . 
 
Herzlichst,  
Veronika Traber 
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Liebe Bildsteinerinnen und Bildsteiner, 

 

wir freuen uns, euch Einblicke in unser Vereinsleben  
geben zu können.  

 
Einsatz - 26.10.2018 14:30: f1 BILDSTEIN BAUMGARTEN Öl Spur > Bindemittel wird be-
nötigt 
Alarmierte Dienststellen: Ortsfeuerwehr Bildstein 
Ölspur wird mit Bindemittel trockengelegt.  
 

Einsatz - 07.11.2018 16:03: f1 f18013891 f1 BILDSTEIN BEREUTER Polizei vor Ort - Sperre 
der Straße erforderlich oberhalb Dreiländerblick 
Alarmierte Dienststellen: Ortsfeuerwehr Bildstein                                                                                            
Straßensperre in Wolfurt wurde durch Bauhof Wolfurt, über Veranlassung durch Bauhof Bildstein und 
Polizei vorgenommen.  

Straßensperre ab Baumgarten wurde durch OF Bildstein vorgenommen. 
Die Unfallstelle wurde ausgeleuchtet und der  
Bergungsdienst (Mobilkran, Berge LKW)  
wurden unterstützt.  
Des Weiteren wurde der LKW durch unsere  
Mannschaft (Kdt. Nenning Markus und Zündel Martin)  
gefahren. 
Nach der Bergung mittels Mobilkran und Berge-LKW  
wurde der Havarist unter Vorspannung des Berge-LKWs  
bis zur Kreuzung Baumgarten zurückgezogen. 
Anschließend wurde er über Schneider, Buggenegg, 
Loban und Farnach durch uns bis zur Firma OASYS nach 
Alberschwende (Zoll) gefahren.  
Dies geschah unter Polizeieskorte.  
Im Bereich der Kreuzung Farnach Richtung Zoll bzw. Richtung Schwarzach, musste der der LKW noch-
mals in die Spur gezogen werden, da der Kurvenradius für die Durchfahrt in einem Zug zu klein ist. 

 

R Ü C K B L I C K 
 
Einsatzgeschehen (vom 13.09. bis 23.11.2018) 
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Die Theorie für die Vorgehensweise bei einem möglichen Unglücksfall ist das eine, aber die praktischen 
Fähigkeiten dieses umzusetzen das andere. Der Feuerwehrnachwuchs aus den Gemeinden Bildstein, 
Wolfurt, Schwarzach und Lauterach bewies, was sie können. Die Übung bestand aus zwei Teilen: Als ers-
tes wurde ein Brand in einem an das Ferienheim angrenzenden Geräteschuppen gemeldet. Beim Eintref-
fen der Floriani-Jünger waren auch noch Personen im Innern des Gebäudes. Die von der jungen Einsatz-
leiterin Antonia Nenning (Jahrgang 2002) und „ihrem“ Melder Paul Eller geleitete Truppe schaffte die-
sen Einsatz samt Personenbergung und Brandbekämpfung mit Bravour. Im Anschluss daran mussten 
die Youngsters aus Lauterach ihr Können bei einem technischen Einsatz unter Beweis stellen. Simuliert 
wurde dabei die Befreiung einer schwer verletzten Person, die bei Holzarbeiten von Baumstämmen ein-
geklemmt wurde. Vor den kritischen Augen der Kommandanten und Jugendleiter der beteiligten Feuer-
wehren wie etwa Markus Nenning (Bildstein),  
Gerhard Pehr und Bezirksjugendreferent  
Oliver Berger (Wolfurt), ABI Martin Lecher und Stefen Stradner (OF Schwarzach) sowie  
Reinhard Karg und Lukas Höfle (Lauterach) wurde auch diese herausfordernde Bergung  
bestens gemeistert und von den vielen  
anwesenden kleinen und großen Zuschauern  
mit viel Applaus quittiert. Nach so viel Action 
und körperlichen Herausforderungen begab sich  
der tapfere Feuerwehrnachwuchs zur  
wohlverdienten Stärkung und zum gegenseitigen  
Kennenlernen ins Feuerwehrhaus. 

 
Übungsort: Bauernhof von Peter und Simone Flatz (Parzelle Loch)  
Übungsannahme: Nach einem Brandfall müssen sowohl im Innern des Stadels als auch im funktionslo-
sen Heukran bewusstlose Menschen geborgen werden, die Brandbekämpfung durchgeführt werden, so-
wie in weiterer Folge ein Holz-Unfall mit eingeklemmten Personen durchgeführt werden. 
Einsatzkräfte: OF Bildstein, Alberschwende, Ersthelfer und Rotes Kreuz. 
Wie Kommandant Nenning berichtet, bedarf es für so ein Unglück auch einer guten Zusammenarbeit 
mit den Nachbarwehren. „Auf Grund der Lage in der Nähe von Alberschwende-Fischbach ist es wichtig, 
möglichst rasch auch die Feuerwehr Alberschwende zu rufen. Für den Ernstfall müssen wir einfach in 
ausreichender Stärke gerüstet sein.“  

22. September 2018 - Kreisübung der Hofsteiger Feuerwehrjugend in Bildstein 

 
 
14. Oktober 2018 - Öffentliche Übung der OF Bildstein 
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Nahezu zeitgleich waren beide Truppen vor Ort und die „Rettungskette“ lief in Folge wie geschmiert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Wehr bedankt sich bei Kdt.-Stv. Johannes Geser (OF Alberschwende, AFK-Mittelwald), den kri-
tischen Beobachtern Gerhard Pehr und Johannes Battlogg (OF Wolfurt) sowie Bgm. Judith Schilling-
Grabher für die Teilnahme, allen Florianijüngern und Mitglieder des Roten Kreuzes und Ersthelfern, so-
wie dem Ehepaar Flatz, für die Bereitstellung des Übungsobjektes. 

 
 

 
Unter besten Wetterbedingungen und einem sehr guten Besucherinteresse konnte der diesjährige Markt 
über die Bühne gehen. Der Schwerpunkt Holzarbeiten, die Oldtimer-Auffahrt und vor allem die 
„Marktständler“ kamen bei Publikum sehr gut an. Mit Mario Amann (Sicheres Vorarlberg), Sepp Böhler 
und Stefan Lampert konnten wir ausgewiesene Experten zum genannten Schwerpunkt in unserer Ge-
meinde willkommen heißen“. Die OF möchte sich beim Marktorganisator, dem Musikverein und allen 
Besuchern aus Nah und Fern nochmals recht herzlich bedanken und freut sich aufs nächste Jahr. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

23. Oktober 2018 - Bildstar Markt 
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A U S B L I C K 
 

 

 
WANN:  Montag, 24.12.2018, ab 08:30 Uhr 
WO:    jeder Haushalt 
WER:   Feuerwehrjungend Bildstein 
 
 
 

 
WANN:  26.12. bis 30.12.2018  
WO:    jeder Haushalt 
WER:   Feuerwehrmitglieder OF Bildstein 
 
 
 

 
 
WANN:  Samstag, 05.01.2019, Einlass ab 19:00 Uhr 
WO:   Pfarrsaal Bildstein 
Wir laden euch zu unserer Christbaumfeier ein. 
Ein tolles Programm erwartet euch.  
 
 

 
 
WANN:  Samstag, 16.02.2019, 20:15 Uhr 
WO:   Gerätehaus Bildstein  
 
Die Feuerwehr Bildstein schließt somit ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr 2018, wir bedanken 
uns für Eure Unterstützung und freuen uns Euch auch im nächsten Jahr bei einer unserer Veranstaltun-
gen begrüßen zu dürfen. 

Wir wünschen Euch ein gesegnetes Weihnachtsfest, schöne Feiertage sowie viel Freude und Kraft im 
kommenden Jahr.  
 
Wir bedanken uns für Eure Unterstützung während des gesamten Jahres. 
 

        Der Kommandant 
          Markus Nenning 

Friedenslichtverteilung an alle Haushalte 

Haussammlung anlässlich der bevorstehenden Chrsitbaumfeier 

Christbaumfeier  

 
Jahreshauptversammlung 
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Neues vom Musikverein  
  

RÜCKBLICK 

 
 
Anlässlich des 60-jährigen Freundschaftsjubiläums mit unserer Partnerkapelle, dem Musikver-
ein Kluftern (D), haben wir uns am 29. September zu einem gemeinsamen Wandertag getroffen. 
 
Wir Musikanten und auch unsere Partnerinnen und Partner starteten mit einem Bus um 8:00 
Uhr in Bildstein. Wir trafen uns dann mit unseren Freunden aus Deutschland um 10:00 Uhr bei 
der Uga-Talstation in Damüls. Von dort aus starteten wir in verschiedenen Gruppen die Wande-
rungen. Wir verstreuten uns im gesamten Damülser Wandergebiet und eine Gruppe machte 
sich sogar von Mellau aus auf den Weg. Bei herrlichem Wanderwetter war für jeden Natur-
freund etwas dabei. Für viele war sicher die Besteigung der Damülser Mittagsspitze ein High-
light. Den einen oder anderen Einkehrschwung machte wohl fast jede Gruppe, aber Treffpunkt 
war für alle die Elsenalpstube auf der Uga-Bergstation. 

Wandertag mit dem  Musikverein Kluftern 

Nach einer kleinen Stärkung ging es gegen 17:00 Uhr talwärts. Mit dem Bus fuhren wir alle ge-
meinsam zum gemütlichen Ausklang in das Gasthaus „Ur-Alpe“ nach Au. Dort durften wir dann 
auch einige nachgereiste Ehrenmitglieder von beiden Vereinen begrüßen. Dabei freute es uns 
sehr, dass Zeitzeugen der Freundschaftsentstehung im Jahr 1958 noch dabei sein konnten. 
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Neben dem Ehrenkapellmeister und dem Ehrenvorstand aus Kluftern, durften wir Bildsteiner 
auch einige Ehrengäste begrüßen. Über den Besuch von Zeitzeuge Johann Widmer, sowie den 
Ehrenmitgliedern Friedrich Flatz, Walter und Elmar Moosmann sowie deren Gattinnen freuten 
wir uns sehr. Nach einem zünftigen Abendessen ließen die Obmänner beider Vereine, Christoph 
Müller und Michael Lenz, die Aktivitäten der letzten 60 Jahre revue passieren. Natürlich durfte 
auch eine musikalische Umrahmung durch Musikanten aus beiden Vereinen nicht fehlen. 
So endete ein wunderschöner und unvergesslicher Tag und der Abschied um 23:00 Uhr fiel na-
türlich schwer. Es war wieder schön unsere Freunde zu treffen und auch neue junge Freund-
schaften zu knüpfen. 
 

 
 
Die Firma Wohlgenannt Fahrzeugbau in Dornbirn veranstaltete anlässlich des 90-jährigen Be-
stehens am 6. Oktober einen Tag der offenen Tür. Um diesen Festtag musikalisch zu umrah-
men, wurden wir von der Familie Wohlgenannt eingeladen. 
Gerne sind wir dieser Einladung unseres Sponsors und Arbeitgeber von unseren beiden Musi-
kanten Martin Flatz und Florian Winder gefolgt. Wir spielten knapp 2 Stunden für die zahlrei-
chen Besucher. Danach konnten wir noch unserem Musikanten Florian Winder zum zweiten 
Platz beim Bundeslehrlingswettbewerb gratulieren, dieser hatte am selben Tag in Bregenz statt-
gefunden. 
 
An dieser Stelle bedanken wir uns nochmal bei der Fa. Wohlgenannt für die gute Betreuung und 
auch für das Sponsoring in den vergangenen Jahren.  

Auftritt beim „Tag der offenen Tür“ bei der Firma Wohlgenannt 
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Bereits einen Tag später fand die Basilika-Erhebung am Krönungssonntag statt. Dabei durften 
wir nach der Festmesse, welche vom ORF in ganz Österreich übertragen wurde, die Agape auf 
dem Kirchplatz für die zahlreichen Gäste mit Polka- und Marschmusik umrahmen. Dabei hat-
ten wir auch die Ehre, dass Landeshauptmann Markus Wallner einen Marsch dirigierte. 
 

 
 
Am Sonntag den 21. Oktober fand der „Bildstar Markt“ statt. Dabei hatten wir in diesem Jahr 
Wetterglück: Nach einem relativ frischen Vormittag blinzelte zusehends die Sonne mehr und 
mehr zwischen den Nebelwolken hindurch. Und pünktlich zur Mittagszeit strahlte sie mit den 
hunderten Besuchern um die Wette.  
 
In diesem Jahr lautete das Schwerpunktthema des Markts „Sicherheit in Haus und Hof“. Dabei 
konnten sich die Besucherinnen und Besucher ein Bild davon machen, wie sie ihren Alltag si-
cherer gestalten können. Angefangen vom Umgang mit der Motorsäge, bis zum Besteigen einer 
Leiter im Haushalt. Ein Publikumsmagnet war darüber hinaus einmal mehr die Traktoren- und 
Oldtimershow. Gemeinsam mit den Mitgliedern der Feuerwehr sorgten wir wieder für das leib-
liche Wohl der zahlreichen Gäste.  
 
Danke an die zahlreichen Besucher für ihr Kommen und den Kollegen der Feuerwehr für die 
gute Zusammenarbeit. 

Krönungssonntag und Basilika-Erhebung 

Bildstar Markt 

 

      

 
 
Am Seelensonntag durften wir die musikalische Messgestaltung beim Gottesdienst und beim 
anschließenden Gedenken für die Kriegsgefallenen übernehmen.  
Im Anschluss waren wir zur Jubiläumsfeier des Kameradschaftsbundes, anlässlich des 90-
jährigen Bestehens, in den Pfarrsaal eingeladen. Dort spielten wir vor den geladenen Gästen 
noch ein paar Märsche. 
 

Seelensonntag Messgestaltung 
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Am Sonntag, den 25. November überraschten wir Gerti Plankel mit einem Ständchen zu ihrem 
90. Geburtstag. Wir wünschen der Jubilarin auf diesem Weg nochmals alles Gute und viel Ge-
sundheit. 
 
 

VORSCHAU   

 
 
Auch in diesem Jahr werden wir an Silvester das Jahr mit dem traditionellen „Silvesterblasen“ 
musikalisch ausklingen lassen. Wir möchten euch, die gesamte Ortsbevölkerung, herzlich einla-
den, um 16 Uhr zum Kirchplatz zu kommen. 
 
 

 
 
Die Jahreshauptversammlung halten wir am 11.1.2019 im Kultursaal ab. 
 
 

 
 
Am Faschingssamstag, den 2.3.2019 veranstalten wir den traditionellen Musikball im Pfarrsaal 
in Bildstein. Dieses Jahr lautet das Motto des Balls: „Zurück in die Zukunft – eine Reise durch 
die Zeit“. Neben der musikalischen Unterhaltung durch das „Wälder Echo“ erwarten euch na-
türlich auch Show-Einlagen der Musikantinnen und Musikanten. Auf die größte Gruppe wartet 
dabei ein Überraschungspreis. Der Kartenvorverkauf startet ab Jänner im „Oxa-Lädele“.  
 
Wir bedanken uns bei euch allen für das Jahr 2018. Wir wünschen euch einen ruhigen Advent 
und eine friedliche und besinnliche Weihnachtszeit. Kommt gesund ins neue Jahr und wir freu-
en uns, euch auch in Zukunft als unsere Gäste begrüßen zu dürfen. 
Und wir hoffen, dass wir euch in der nächsten Ausgabe schon den neuen Kapellmeister vorstel-
len können. 
  

 
 

Euer Musikverein Bildstein 
Obmann               
Michael Lenz und alle Musikanten 

Geburtstagsständchen Gerti Plankel 

Silvesterblasen 

Jahreshauptversammlung 

Musikball 
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Intensive Wochen für den Bildsteiner Chor 

 

Die Monate Oktober und November beinhalteten für die Mitglieder des Bildsteiner Chors eine sehr  
intensive Probenarbeit mit verschiedenen öffentlichen Auftritten. 
 
Als absoluter Höhepunkt, in dem nunmehr fast 20 jährigen gesanglichen und kulturellen Wirken des  
Chores, darf die am Sonntag den 7.10.2018 erfolgte Basilika-Erhebung unserer wunderschön  
renovierten Pfarrkirche bezeichnet werden. Der Bildsteiner Chor brachte zusammen mit einer 
Bläsergruppe, einem Gesangsensemble der Musikschule Bregenzerwald und dem Organisten Helmut  
Binder eine beeindruckende festliche Stimmung in den Gottesdienst. Die musikalische  
Gesamtleitung lag in den bewährten Händen unserer Chorleiterin Birgit Giselbrecht-Plankel. 
Der Festgottesdienst wurde von Radio Vorarlberg und Radio Horeb direkt übertragen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bereits wenige Tage nach der Basilika-Erhebung fand im Anschluss an die monatliche Chorprobe die  
Jahreshauptversammlung im Gasthof Kreuz statt. Neben einem umfassenden Rückblick durch   
Obmann Dr.  Norbert Greber über das vergangene Chorjahr, wurde auch ein herzliches Dankeschön  
an unsere Chorleiterin Birgit und den Schriftführer Gerhard sowie an den gesamten Vorstand für ihre  
umfassende Tätigkeit für den Chor ausgesprochen. Ebenso gedankt wurde Frau Bgm. Judith Schilling  
Grabher für ihren Besuch sowie die jährliche finanzielle Unterstützung der Gemeinde. 
 
11 Chormitglieder, die bei sämtlichen Proben und allen öffentlichen Auftritten des abgelaufenen 
Chorjahres anwesend waren, erhielten ein kleines Präsent. 
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Ehrenmitglied Gertrud Plankel  - 90 Jahre 

Dieses Ereignis musste natürlich besonders gefeiert werden. 

Nicht nur, dass unser Ehrenmitglied Gertrud im Bildsteiner Chor noch aktiv mitsingt, zeigt sie 
mit ihrer positiven Lebenseinstellung und ihrem ungebrochenen Probenfleiß uns jüngeren 
Chormitgliedern beispielhaft auf, wie man auch im hohen Alter noch geistig fit bleiben kann. 
Für diese Vorbildwirkung und die Einladung zu dem tollen Fest bedankt sich der gesamte Chor 
bei Gertrud ganz herzlich und wünscht ihr noch viele Jahre in Gesundheit und Freude. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorschau auf 2019 

Das Jahr 2019 steht für den Bildsteiner Chor unter einem ganz besonderen Stern, denn genau 
vor 20 Jahren wurde der Bildsteiner Chor gegründet.  Das Jubiläumsjahr wird daher mit zwei 
ganz besonderen Veranstaltungen gefeiert. So findet am Samstag den 27.4.2019 um 20h im 
Pfarrsaal das Jubiläumskonzert – 20 Jahre Bildsteiner Chor statt. Die Literatur für 
dieses Konzert bestimmt bereits seit Wochen das aktuelle Probengeschehen. 

 

Ein absolutes Novum für Bildstein wird der 25. Mai 2019 bringen, denn zu unserem Jubiläum 
findet in Bildstein ein „Fest der Stimmen“ statt. Verschiedene Chöre und Gesangsensembles 
werden in der Kirche, in den Bildsteiner Gasthäusern und im Pilgersaal die Besucher mit ihren 
Darbietungen erfreuen. Genauere Informationen werden zu gegebener Zeit veröffentlicht. 

 

Der Bildsteiner Chor bedankt sich für die Treue und wünscht der gesamten Bevölkerung unse-
res wunderschönen Dorfes ein friedvolles Weihnachtsfest sowie Glück und Segen im neuen 
Jahr. 
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Liebe Kulturinteressierte 

 

Wieder dürfen wir auf ein intensives und kulturreiches Vereinsjahr zurückblicken.                                   
Herzlichen Dank für Ihr Interesse! 

 Ein besonderes Highlight fand im Juni mit dem barocken Oratori-
um „Messias“ in der Basilika Bildstein statt. Das fast dreistündige 
Meisterwerk von Georg Friedrich Händel in d-Moll aus dem Jahre 
1791 gilt als letztes Vermächtnis des Genies. Neben der Sinfonietta 
Vorarlberg mit 24 Musikern wirkten verschiedene Chöre mit. Im 
Solistenquartett sangen Birgit Giselbrecht-Plankel, Lea Müller, 
Eric Price, und Martin Summer.  

 

Im Juli traf man sich 
wieder beim beliebten Klassik-Café. Gemeinsam mit 
dem Flötenensemble „La Rocaille“ präsentierte Birgit 
Plankel ein heiteres und sommerliches Programm un-
ter dem Titel „Tanz um die Welt“.   

 

 

Großer Applaus gab es ebenfalls für die Theater-
Aufführung von „Oskar und die Dame in Rosa“, diesem 
berührenden Stück über einen unheilbar kranken Jun-
gen namens Oskar und der Hospizbetreuerin im Kran-
kenhaus , der „Dame in Rosa“.  Leider war diese Auf-
führung die letzte aus einer Serie von 72 Darbietungen 
des Theater Shakespeare mit Renate Bauer.   

 

Anlässlich des traditionell im Oktober stattfindenden Alternativ-
Café sorgte das Saxophonquartett „just4fun“ mit jazzigen Tönen 
für Unterhaltung im Kultursaal. Unter dem Motto „all around 
the world“ begeisterten Markus Böhler, Mathias Giesinger,  Ro-
bert Bernhard und Stefan Geiger  das zahlreiche Publikum. 

 

A m  A l l e r s e e l e n t a g 
schliesslich wurde die 

„Seelenmesse“ von Mozart in d-Moll aus dem Jahre 1791 
in der Basilika aufgeführt. Anlässlich eines festlichen Got-
tesdienstes sangen unter der Gesamtleitung 
von Domkapellmeister Benjamin Lack und begleitet von 
Chor sowie Orchester Birgit Giselbrecht-Plankel, Lea Mül-
ler, David Burgstaller und Oliver Sailer das letzte Ver-
mächtnis von Wolfgang Amadeus Mozart. 
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Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich für Ihre Mitgliedschaft, Ihr Interesse an unserer Ar-
beit, Ihre regen Besuche an unserem kulturellen Angebot und Ihre Spendenbereitschaft.  

 

Informationen zu unseren Veranstaltungen finden Sie unter www.kultur-in-bildstein.at. 
Wenn Sie auf dem Laufenden gehalten werden möchten, nehmen wir Sie gerne in unserem 
Email-Verteiler auf. 

 

Falls Sie unseren Verein unterstützen möchten, freut uns dies sehr! Z.B. leisten Sie durch Ihre 
Mitgliedschaft einen wertvollen Beitrag zur Ermöglichung der Vereinsarbeit. Mit € 15,-- für ein 
Vereinsjahr erhalten Sie neben dem ermäßigten Eintritt für alle Konzerte auch Informationen 
per Email, bzw. Post.   

  

Wollen Sie unseren Verein lieber finanziell unterstützen, freuen wir uns, Sie als "Freund und 
Förderer" von Kultur in Bildstein begrüßen zu dürfen. 

Ab einem Betrag von € 50,-- erhalten Sie einen gratis Eintritt für 1 Veranstaltung nach Wahl, 
Platzreservierung für alle Veranstaltungen und Informationen per Email / Post. 

  

Unsere Bankverbindung: Raiffeisenbank am Hofsteig, Bankstelle Schwarzach, 

Konto Nr.  3.872.009, BLZ 37482 

IBAN:         AT79 3748 2000 0387 2009 

BIC:            RVVGAT2B482 

 

 

 

Im Namen des Vereinsvorstands wünsche ich Ihnen frohe und besinnliche Festtage sowie alles 
Gute, Gesundheit und viele schöne Stunden im 2019 

 

Alois Thür, Schriftführer 
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Gerade in der Vorweihnachtszeit drehen sich viele Gedanken um die Nächstenliebe. Die Familie 
steht im Vordergrund und jeder versucht, den Seinen eine Freude zu bereiten. Wir besinnen uns 
auf freudige, friedvolle Tage und an das Gute das uns im vergangenen Jahr wiederfahren ist. So 
manche Weihnachtsgeschichte berührt uns und zaubert ein Lächeln auf unsere Lippen. 

Und ob wir nun Gegenstände oder einfach nur Zeit, die wir mit dem Anderen verbringen, an 
Weihnachten schenken, es sind Dinge, die von Herzen kommen. 

Was für ein wunderbares Geschenk ist es aber auch, Angehörige zu pflegen, ihnen Gutes zu tun, 
ohne dafür eine Gegenleistung zu erwarten. 

Wir bedanken uns bei allen, die den Krankenpflegeverein während des Jahres durch ihre Mitar-
beit oder durch Geld- und Materialspenden unterstützt haben. 

Ein frohes gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2019! 

 

Obfrau  Schriftführung 

Claudia Gunz Brigitte Partel 

Gedanken  

zur Weihnachtszeit 

Der Stern von Bethlehem, 

er ist nicht erloschen, 

er steht noch über uns, 

hell in den Nächten 

durchbricht er lautlos 

den Lärm der Welt, 

drängt dich immer weiter, 

weiter auf der Suche 

nach dem Licht. 
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Schiverein Bildstein 

Termine Saison 2018/2019: 

27.12. - 30.12.2018: Weihnachtsschifahren 

SA, 12.1.2019: 1. + 2. Albubi Buch 

SO, 13.1.2019:  Hofsteigmeisterschaften 

FR, 25.1.2019:  Damenschitag 

SA, 26.1.2019:  3. + 4. Albubi Bildstein 

SO, 3.2.2019:  Gaudirennen  

SA, 23.2.2019:  5. + 6. Albubi – Abschluß mit Preisverteilung Alberschwende  

SO, 24.2.2019:  Vereinsrennen und JHV + Preisverteilung der VM 

SO, 17.3.2019:  Abschlussschitag 

So. 8.09. 2018  Spielefest zum Ende der Sommerferien 2019 gemeinsam mit Familienver- 

   band 

Austragungsorte und Startzeiten werden rechtzeitig auf der Homepage  
www.sv-bildstein.at und über unseren Emailverteiler bekannt gegeben. 

 

Als Vorbereitung auf das Skifahren turnen und toben beim Trockentraining in der Turnhalle der 
Volksschule jeden Mittwoch seit Anfang Oktober zwischen 15 und 25 Kinder unter der Leitung 
von Andreas Staudacher und Wolfi Greif. Schnelligkeit und Kondition wird für den Winter auf-
gebaut. 

Im September machte eine kleine Gruppe des Schivereins eine Reise in die Vergangenheit. Mit 
Erich und Hanni Penz machten wir einen Ausflug in die Schweiz zum Grasschifahren.  

Erinnerungen und Emotionen wurden wach gerufen. Was waren das für Zeiten! 



 

 Zusammenfassung wichtiger Termine im 1. Vierteljahr 2019 
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Mittwoch,      19.12.2018 Pfarrsaal, 14 Uhr Adventfeier der Senioren           
Gemeinde 

Montag,         24.12.2018 ab 8.30 Uhr Friedenslichtverteilung          
Feuerwehr 

MI-SA,            27.-30.12.2018  Weihnachtsschifahren, SV 

Montag,         31.12.2018 Kirchplatz, ab 16 Uhr                                                                   Silvesterblasen                                 
Gemeinde, Musikverein 

Freitag,           04.01.2019  Restmüll- u. Biomüllsamm-
lung, Gemeinde 

Samstag,        05.01.2019 Pfarrsaal, 20 Uhr Christbaumfeier                         
Feuerwehr 

Sonntag,         06.01.2019 Kultursaal, 11 Uhr Neujahrsempfang                       

Dienstag,        08.01.2019 Volksschule, 14.00-14.30 Uhr                                           

14 bis  16 Uhr  

Elternberatung                          
connexia                                       
Kindertreff 

Freitag,           11.01.2019                          Kultursaal, 20 Uhr JHV Musikverein 

Samstag,         12.01.2019 Buch, 12 Uhr 1.+2. AlBuBi Rennen                     
SV Buch 

Sonntag,         13.01.2019  Hofsteigmeisterschaft                                   

Freitag,           18.01.2019 GH Kreuz, 20 Uhr JHV Kameradschaftsbund 

Montag,          21.01.2019  Kunststoffsammlung                  
Gemeinde 

Freitag,           25.01.2019  Damenschitag                                  

Samstag,        26.01.2019 Alberschwende, 12 Uhr 3.+4. AlBuBi Rennen                    
SV Bildstein 

Freitag,           01.02.2019  Restmüll- u. Biomüllsamm-

Sonntag,         03.02.2019  Gaudirennen, SV Bildstein 

Dienstag,        05.02.2019 Volksschule, 14.00-14.30 Uhr                                           

14 bis  16 Uhr  

Elternberatung                          
connexia                                       
Kindertreff 

Samstag,        09.02.2019 Dorf, 14 Uhr Faschingsumzug und            
Kinderfasching 

Samstag,        16.02.2019 Feuerwehrhaus JHV Feuerwehr 
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Montag,                18.02.2019  Kunststoffsammlung              

Gemeinde 

Samstag,               23.02.2019  5.+6. AlBuBi-Rennen                                    
SC Alberschwende 

Sonntag,               24.02.2019 Hochhäderich,                                      
GH Ochsen 

Vereinsrennen und                         
JHV, SV Bildstein 

Freitag,                  01.03.2019                                                  Restmüll- u. Biomüllsamm-
lung, Gemeinde 

Samstag,               02.03.2019  Materialsammlung Funken              
Funkenzunft 

Samstag,               02.03.2019  Pfarrsaal Musikball, Musikverein 

Samstag,               09.03.2019 Schneider Funkenabbrennen                           
Funkenzunft 

Samstag,               09.03.2019  Problemstoffsammlung                  
Gemeinde 

Dienstag,              12.03.2019 Volksschule, 14.00-14.30 Uhr                                           

14 bis  16 Uhr  

Elternberatung                          
connexia                                       
Kindertreff 

Sonntag,                17.03.2019                          Abschlussschitag                                       
SV Bildstein 

Montag,                 18.03.2019  Kunststoffsammlung                         

Dienstag,              19.03.2019 Kultursaal, 19 Uhr JHV Krankenpflegeverein 

Mittwoch,              27.03.2019 Kultursaal, 20 Uhr JHV Familienverband 

Freitag,                  29.03.2019                       GH Kreuz, 19.30 Uhr JHV Bienenzuchtverein 

Samstag,                30.03.2019 13.30 Uhr Landschaftsreinigung                     
Gemeinde 

Sonntag,               31.03.2019 Basilika, 17 Uhr Konzert „Ottava Rima“                     
Kultur in Bildstein 

Dienstag,              02.04.2019 Volksschule, 14.00-14.30 Uhr                                           

14 bis  16 Uhr  

Elternberatung                          
connexia                                       
Kindertreff 

Donnerstag,          04.04.2019 GH Traube, 19.30 Uhr JHV Bildstein Tourismus 

Freitag,                  05.04.2019                                            Restmüll- u. Biomüllsamm-
lung, Gemeinde 

Montag,                15.04.2019  Kunststoffsammlung 

Freitag,                 19.04.2019  Restmüll- u. Biomüllsamm-
lung, Gemeinde 

Mittwoch,             20.02.2019                       Pfarrsaal, 12 Uhr Faschingskränzle                             
Ochsen 



 

 



 

 


